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Witz des Tages
«Ich will Ihren Chef sprechen.» «Er
ist nicht da!» «Ich habe ihn durchs
Fenster gesehen!» «Er Sie auch.»

REKLAME
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NOTFALLDIENST

Ärztlicher
Notfalldienst
Täglicher Notfalldienst, Telefon
0840 51 51 51 (March), oder
0840 81 81 81 (Höfe), wenn Hausarzt
nicht erreichbar.

Zahnarzt
Diensthabende Praxis: Telefon 
0840 840 810 für March, Höfe und
Einsiedeln.

Frauenberatung Schwyz
Information und Beratung für Frauen:
Telefon 0800 00 30 30. Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag von 9 bis 12 Uhr.
www.frauenberatung-schwyz.ch

Opferhilfe-
Beratungsstelle
Opferhilfe, Beratungsstelle Kanton
Schwyz, Gwattstrasse 1, Pfäffikon,
Telefon 0848 82 12 82. 

Fachstelle für Paar-
und Familien beratung
des Kantons Schwyz
Beratungsstelle, Oberdorfstrasse 2,
Pfäffikon, Telefon 055 410 46 44. 

Procap – für
Menschen mit Handicap
Kontakt- und Beratungsstelle, 
Rechtsdienst, Pfäffikon, Telefon
055 420 39 70.

Tageselternvermittlung
March/Höfe
Karin Oberlin, Dienstag und Freitag
jeweils von 9 bis 11 Uhr erreichbar
unter Telefon 076 534 40 15. E-Mail:
info@tagesfamilien-marchhoefe.ch.

«Je suis célibataire, et toi?»
Für diese Französisch-Lektion
hätte wohl so mancher Eintritt
bezahlt. In der Sek 1 March
Siebnen traten gestern im Rah-
men des Jahresmottos «Coole
Schule» die Pariser Musiker 
3nity Brothers auf. Die Drillinge
vermochten die Schüler mit viel
Charme in ihren Bann zu ziehen
und ihnen einige Sätze auf 
Französisch zu entlocken.

Von Oliver Bosse

Siebnen. – Natürlich gab es vor allem
für die Mädchen etwas zu sehen, als
gestern Morgen in der Sek 1 March
Siebnen die einstmaligen Finalisten des
«incroyable talent» – dem französi-
schen Pendant zu «die grössten Schwei-
zer Talente» – in der Aula ein kleines
Konzert gaben. Aber mit ihrer char-
manten und witzigen Art kamen die
drei Franzosen bei der ganzen Schüler-
schaft gut an. Nach zwei Liedern zu
 Beginn, bei denen es für die Schüler
galt, gut hinzuhören und einen
 Lückentext für einen Wettbewerb aus-
zufüllen, standen die Drillinge Romain,
Sylvain und Vincent den Schülern dann
Rede und Antwort – natürlich alles auf
Französisch.

Küsschen und Autogramme
Um den Schülern etwas die Anspan-
nung vor der Fragerunde zu nehmen,
versuchten sich die Brüder zunächst
selbst an ein bisschen «Schwiizer-
dütsch» und schafften neben 
«Grüezi» unter grossem Gelächter
auch «Chuchichäschtli» fast perfekt
auszusprechen. Das Eis war gebrochen.
Die Schüler stellten nun munter Fragen.
Selbst ihren Zivilstand gaben die Brü-
der preis. «Ich bin ledig, und du?», kon-
terte der eine der Brüder die Frage
 einer Schülerin (siehe Titel). Danach

spielten die Drillinge Lieder ganz nach
Wunsch ihres jungen Publikums. Und
für einige Lieder forderten die Stars
zum Anfassen sogar Verstärkung zu sich

auf die Bühne, was sich einige Mädchen
nicht zweimal sagen liessen. Zu Ende
ging die Französisch-Lektion mit dem
Verteilen von Autogrammen und eini-

gen Küsschen. Mehr Informationen
über die 3nity-Brüder und das Projekt
«Coole Schule» finden sich auf der
Homepage www.cooleschule.ch.

Viele Schüler ergriffen die Chance, den Stars aus Frankreich einmal ganz nah zu sein.

Mädchen der Sek 1 March Siebnen gaben ein Lied mit den 3nity Brothers zum Besten. Bilder Oliver Bosse

REKLAME

Junge Frauen trafen Bänz Friedli
Am vergangenen Freitag ver-
sammelten sich über 60 Frauen
im Restaurant «Löwen» in 
Tuggen, um die 20. General-
versammlung des Treffs junger
Frauen zu feiern.

Tuggen. – Zu diesem Jubiläum wurden
speziell auch die Gründerfrauen ein-
geladen und an einem nur für sie 
gemäss VIP-Status dekorierten Tisch
platziert. Der Jahresrückblick wurde
von der Präsidentin Esthi Laube ver-
lesen, und manche Erinnerungen der
Gründerfrauen wurden dokumentiert.
Besonderes an der diesjährigen Ver-
sammlung waren die Verabschiedun-
gen der vier Vorstandsmitglieder Mile-
na Schwendeler und Claudia Mächler,
der Spielgruppenleiterin Irene Schmu-
cki und der Fasnachtsorganisatorin
Pascale Haumüller. Diesen fleissigen
Frauen wurden die wohlverdienten
Abschiedsgeschenke überreicht.

Die Stimmung war bereits während
der GV und des Nachtessens sehr leb-
haft und fröhlich. Aufgeheizt wurde sie
noch zusätzlich mit der Ankündigung
des prominenten Gastes Bänz Friedli.
Der Migros-Kolumnist und wohl be-
kannteste Schweizer Hausmann unter-
hielt die Mitglieder über eine Stunde
lang mit einer Situationskomik, in

 welcher sich die Anwesenden im 
Hausfrauenalltag verstanden fühlten.
Es wurde pausenlos gelacht, sodass
Bänz Friedli mehrere Zugaben geben
musste. Bänz Friedli mischte sich 
anschliessend noch unter die Vereins-
mitglieder. Diesen sympathischen
Kontakt wird manche Dame wohl nie
vergessen. 

Kurz vor Mitternacht verdunkelte
sich der Raum, und der Geburtstags-

kuchen mit den passenden 20 Kerzen
wurde zum Gründertisch getragen.
Noch bis spät in die Nacht wurde 
geplaudert und Vergessenes wieder
aufgefrischt. Von Stunde zu Stunde
ertönte der Lärmpegel gedämpfter,
bis sich auch die Letzten heim-
wärts bewegten und sich die Stille 
im Restaurant «Löwen» breit-
machte.

TREFF JUNGER FRAUEN

Aus dem Vorstand verabschiedet: (v. l.) Irene Schmucki, Claudia Mächler, Milena
Schwendeler, Pascale Haumüller. Bild zvg

REICHENBURG

Kinderkleiderbörse
und Kinderflohmarkt
Am Samstag findet im Vereinszimmer
der Mehrzweckanlage in Reichenburg
die Herbst-Kinderkleiderbörse statt.
Die Annahme von Kinderkleidern ab
Grösse 56 und anderen Dingen des
Kinderalltags findet von 8 bis
10.30 Uhr, der Verkauf von 11 bis
14.30 Uhr und die Auszahlung von
15.30 bis 16.30 Uhr statt. Verkäufer-
nummer und Anschreibmaterial sind
bei Petra Flury, Telefon 055 444 28 55
oder 079 552 49 12, erhältlich. Um
11 Uhr startet in der Turnhalle 
ausserdem der Kinderflohmarkt. Bis
14.30 Uhr können Kinder Spielsachen
verkaufen oder tauschen. (eing)

WÄGITAL

AHV-Jassnachmittag
Die Pro Senectute organisiert morgen
Donnerstag den beliebten Jassnach-
mittag im Restaurant «Sattelegg» in
Vorderthal. Es sind alle herzlich ein-
geladen.

PRO SENECTUTE

Gemütliche 
Ländlerabende
Der Motorrad-Club Wägital organi-
siert auch dieses Jahr anlässlich des
Vorderthaler Märts zwei urchige 
Unterhaltungsabende. Am Freitag,
28. September, spielt die Kapelle
Bründler-Gyr ab 20 Uhr zum Tanz im
Festzelt auf dem Mehrzweckareal.

Mit speziellen Kafis und feinen
 Wienerli und Schweinswürstli locken
die Töfffahrer in ihr Zelt. Gemütliche
Stimmung trifft man auch am Sams-
tag, 29. September, ab 13 Uhr im
 Töffzelt an. Abends kann man ab
20 Uhr die urchigen Klänge des Trios
Rötstock geniessen. Selbstverständ-
lich sind auch Gäste von ausserhalb
des Wägitals herzlich willkommen.

MOTORRAD-CLUB WÄGITAL


